
  
 

B e s c h l u s s v o r l a g e  
Vorlage Nr.: 2020/193 

Datum der Freigabe: 28.08.2020 
 

Amt: Ordnung und Soziales Datum: 28.08.2020 
Bearb.: Martin Danger     Wiedervorl.  

Berichterst. Martin Danger        

 
 

Beratungsfolge Termin Behandlung 

Stadtvertretung Arnis 22.09.2020 öffentlich 

 
 

Abzeichnungslauf 
 
 
 

 
Betreff 
 
Erhöhung der Parkgebühren in Arnis 
 
Sach- und Rechtslage: 
 
In der Sitzung der Stadtvertretung Arnis vom 05.11.2019 (Vorlage2019/262) wurde 
beschlossen, die Parkgebühren für die beiden ausgewiesenen Parkplätze in Arnis generell um 
20% zu erhöhen. Des Weiteren soll ein Jahresticket für 120,00 € eingeführt werden. 
Die Umsetzung soll spätestens mit der für 2020 geplanten Beschaffung neuer Automaten 
erfolgen. 
 
Die Gebühren betragen derzeit runde Summen. Bei einer 20%igen Erhöhung würden die 
Gebühren für eine Stunde von 0,50 auf 0,60 € und die für die Tageskarte von 3,00 auf 3,60 € 
steigen. 
D.h., die Kunden müssten 10 Cent-Stücke, 50 Cent-Stücke und Euro-Stücke im Portemonnaie 
haben, um ein Ticket für 1 Stunde oder ein Tagesticket lösen zu können. 
 
Um dies zu vermeiden, erscheint die Erhöhung auf glatte Euro-Beträge angezeigt. 
 
Die Parkgebühren könnten sich wie folgt erhöhen: 
 

Zeitraum Euro derzeit Erhöhung auf …Euro 

1 Stunde 0,50 1,00 

Tageskarte 3,00 5,00 

Wochenkarte 10,00 20,00 

Monatskarte 30,00 40,00 

Neu - Jahreskarte 120,00 120,00 

 
 
Die Umrüstung der Parkautomaten auf die erhöhten Parkgebühren ist technisch möglich. 
 
Lt. Angebot der Fa. stadtraum vom 07.08.2020 würden die Kosten 375,26 Euro betragen. 
Da an den Automaten zurzeit ausschließlich Barzahlung möglich ist, könnte auch das 
Jahresticket mit 120,00 € nur mit Hartgeld gelöst werden. 
 
Lt. Mitteilung der Fa. stadtraum wäre auch eine Umrüstung der bestehenden Automaten auf 



Kartenzahlung möglich. Hierfür veranschlagt die Fa. stadtraum zusätzlich Kosten i.H.v. 1.500 € 
für die Umrüstung und 2.200 für die Kartenleser, zuzüglich Anfahrt und Arbeitsstunden. 
 
Bei dieser Lösung wäre zu bedenken, dass es sich nach relativ hohem Mitteleinsatz immer 
noch um Technik handelt, die zumindest ihre rechnerische Lebensdauer (Anschaffung 2011) 
überschritten hat. 
 
Für zwei neue Parkscheinautomaten veranschlagt stadtraum lt. Angebot vom 06.08.2020 ca. 
14.500,00 €. In Haushalt veranschlagt sind 12.000,00 €. 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
[x ] JA    [  ] NEIN 
Betroffenes Produktkonto: 54600-527100 (Gebührenumstellung) 
Betroffenes Produktkonto: 54600-783100 (Neubeschaffung Automaten) 
Ergebnisplan [ x ] Finanzplan [ x ] 
Produktverantwortung: Abschreibungsdauer: 
Haushaltsansatz im lfd. Jahr: AfA / Jahr: 
Noch zur Verfügung stehende Mittel: 
Deckungsvorschlag: 
Auswirkung auf die Haushaltskonsolidierung: 
Besonderheiten:   
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
In Abänderung des Beschlusses zu Pkt. 4 der Vorlage Nr. 2019/262 empfiehlt die 
Stadtvertretung dem Amtsausschuss die Erhöhung der Parkgebührenordnung auf die in dieser 
Vorlage genannten Beträge. 
Die Umsetzung mit Ausnahme des Jahrestickets soll schon mit den vorhandenen Automaten 
erfolgen. 
Die notwendigen Kosten für die Umrüstung der Automaten werden überplanmäßig 
bereitgestellt. 
Für die Beschaffung neuer Automaten werden weitere 4.000,-- überplanmäßig bereitgestellt.  
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